
BERGSTRASSE
Führungen für Neugierige
Die Tourist-Info und der Stadttourismus haben wieder ein
spannendes Programm zusammengestellt. ESeite 4
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Jede Stimme zählt
Die Öffnung des Briefwahlbüros in Weinheim ist ab
Montag, 2. Februar, vorgesehen. ESeite 5
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Flohmarkt
im Kloster St. Vinzenz, 
Heppenheim 

Einladung zum FlohmarktEinladung zum Flohmarkt
am Freitag, 06. Februar und Samstag, 07. Februar,

jeweils von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr und am 
Sonntag, 08. Februar von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr. 

Hier fi nden Sie ... 
Möbel, Geschirr, Bilder, sakrale Gegenstände, Tisch- und Bettwäsche 

und vieles mehr ... 
Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt. 

Nehmen Sie sich Zeit zum Stöbern, Kramen und Shoppen! 
Sie sind herzlich willkommen im Kloster St. Vinzenz, 

Kalterer Straße 3 in Heppenheim.

Juwelier Seiler
Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim

Telefon: 0 62 01 / 12 100

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 10 bis 18 Uhr 

Sa. 10 – 16 Uhr

www.juwelier-seiler.de

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der 

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine 
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle. 

FAIR - SERIÖS - FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICH
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Tel. 06201-94570

Heddesheim
Tel. 06203-936954 + 55

Wald-Michelbach
Tel. 06207-921985

06201 – 3896223 | kontakt@ffcw.info
www.finest-fitness-club-weinheim.de

06252 – 72077  
kontakt@sportpark-heppenheim.de
www.sportpark-heppenheim.de

UNSER PROGRAMM 
für deinen Einstieg 2026

4 WOCHEN 
nur 59 €

– Jetzt testen.
Dein Fitness-Neustart

Weinheim. Die Bilder häufen
sich: Starkregen, also gewaltige
Regenmassen in einem lokal
begrenzten Bereich innerhalb
kurzer Zeit, verwandeln kleine
Rinnsale in reißende Flüsse.
Solche Ereignisse sind Begleit-
erscheinungen von klimawan-
delbedingten Extremwetterla-
gen. Doch wie können sich Bür-
ger schützen, welche Vorkeh-
rungen treffen – und wie lässt
sich überhaupt einschätzen,
wie hoch die Gefährdung ist?

Für diese Fragen hat die
Stadt Weinheim, genauer der
kommunale Eigenbetrieb Stadt-
entwässerung, nun ein Konzept
für ein Starkregen-Management
erarbeitet. Dieses Konzept liegt
ab sofort auch online für die Öf-
fentlichkeit vor und kann von
jedem genutzt werden. Es han-
delt sich dabei um eine standar-
disierte Vorgehensweise, die
vom Land Baden-Württemberg
bereitgestellt wird, um Kommu-
nen bei der Erstellung eines
Konzepts zur Risikominderung
zu unterstützen.

In drei Phasen – Gefähr-
dungsanalyse, Risikoanalyse
und Handlungskonzept – hat
der Eigenbetrieb mit Hilfe eines

zertifizierten Ingenieurbüros
und unter Einbindung relevan-
ter Akteure wie Ortsvorstehern
und der Feuerwehr über die

letzten Jahre ein Hilfsmittel er-
arbeitet, das nun der Gefahren-
abwehr dienen soll. Zuständig
im Eigenbetrieb ist Umweltin-
genieur Robin Baumann.

Im Mittelpunkt stehen dabei
die Starkregengefahrenkarten,
die aufzeigen, wie sich Wasser
bei einem Starkregenereignis
potenziell verteilen kann und
welche Flächen betroffen sind.
Von Starkregen spricht man,
wenn innerhalb kurzer Zeit in
einem lokal begrenzten Bereich
Niederschläge von hoher Inten-
sität und Menge auftreten. Mit-
hilfe der Online-Karten können
sich Bürger ab sofort informie-
ren, ob ihr Haus oder ihre Woh-
nung gefährdet sein könnte und
gegebenenfalls Schutzvorkeh-
rungen treffen. red

Wenn das Wasser kommt
STARKREGEN: Die Stadt Weinheim hat Gefährdungs- und Risikokarten veröffentlicht.

Weitere Informationen und
den Zugang zu den Karten

sind auf der Homepage der Stadt
Weinheim zu finden unter:
www.weinheim.de/startseite/
buergerservice/
eigenbetrieb+
stadtentwaesserung.html

i

Die Stadt Weinheim stellt Online-Starkregenkarten bereit. So können
Bürger sofort erkennen, welche Bereiche besonders betroffen sind, und
Ihr Zuhause schützen. BILD: STADT WEINHEIM

Grasellenbach/Bergstraße. Vom
24. bis 26. April können Kinder
im Alter von acht bis 13 Jahren
in die spannende Welt des
Films eintauchen. Beim Kin-
der-Video-Projekt entwickeln
sie gemeinsam eine Filmge-
schichte, stehen selbst vor der
Kamera und arbeiten hinter
den Kulissen. Veranstalter ist
die Fachstelle für Medienbil-
dung des Evangelischen Deka-
nats Bergstraße.

Filmen wie die Profis
An diesem Wochenende über-
nehmen die Teilnehmenden al-
le Aufgaben eines echten Film-
teams. Sie schlüpfen in Rollen
als Schauspieler, führen die Ka-
mera, kümmern sich um Requi-
siten und Verkleidungen und
schneiden am Ende den ferti-
gen Film. Auch die musikali-

sche Gestaltung gehört zum
Programm. Höhepunkt des Wo-
chenendes ist die Premierenfei-
er am Sonntag, bei der die El-
tern zum Abholen eingeladen
sind.

Vorerfahrungen sind nicht
erforderlich. Die gesamte Tech-
nik wird gestellt, darunter Ka-
meras, Stative, Mikrofone und
Schnittrechner. Gefragt sind vor
allem Ideen, Neugier und Freu-
de am gemeinsamen Arbeiten.

Untergebracht ist die Gruppe
im Gerhart-Hauptmann-Haus
in Grasellenbach-Scharbach.
Die Kinder schlafen in Mehr-
bettzimmern. Das Außengelän-
de bietet ausreichend Platz zum
Spielen und für Pausen zwi-
schendurch. Los geht es am
Freitag um 17 Uhr, das Wochen-
ende endet am Sonntag um
12 Uhr mit der gemeinsamen

Premiere.
Die Teilnahme kostet 90 Eu-

ro, darin enthalten sind Betreu-
ung, Verpflegung, Unterkunft
und Filmtechnik. Die An- und
Abreise nach Scharbach organi-
sieren die Familien selbst. Be-
nötigt werden wetterfeste Klei-
dung, festes Schuhwerk, Haus-
schuhe, dreiteilige Bettwäsche
sowie Lust am Ausprobieren.

Der Anmeldeschluss ist der
27. Februar. Weitere Informatio-
nen zum Ablauf und zur Bezah-
lung erhalten die Familien nach
der Anmeldung per E-Mail. An-
sprechpartnerin ist Katrin Hel-
wig von der Fachstelle „Digitale
Medienbildung“. red

Vom Drehbuch bis zur Premiere
KINDER-VIDEO-PROJEKT: Filmwochenende zum Mitmachen.

Die Anmeldung ist online
möglich unter: https://

ev-jugendbergstrasse.com/
jahresprogramm/kinder-video-
projekt/

i

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
DIGITAL LESEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
INHALT

Freizeit  2

Lokales 3-8

Rätse  4

Weinheim. In der GRN-Klinik
Weinheim bietet das Stillcafé El-
tern die Möglichkeit, sich rund um
die Themen Stillen und Beikost zu
informieren und auszutauschen.
Eine erfahrene Stillberaterin steht
für Fragen zur Verfügung und gibt
hilfreiche Tipps. Auch nicht stillen-
de Mütter sind herzlich willkom-
men. Das Stillcafé findet zweimal
im Monat, immer dienstags von
9.30 bis 11 Uhr im Raum Rom der
Klinik statt. Die nächsten Termine
sind der 3. Februar und der 17. Fe-
bruar. Die Teilnahme ist kostenlos
und eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Weitere Informationen
zur Gynäkologie und Geburtshilfe
der GRN-Klinik Weinheim finden
Interessierte im Internet unter
www.grn.de/weinheim/
klinik/startseite red

Stillcafé in
der GRN-Klinik

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IN KÜRZE
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Weinheim. Am Samstag, 13. Juni, findet in
diesem Jahr wieder das Weinheimer
Weststadtfest statt. Der Weststadtverein
Pro West hat sich entschieden, das Fest
turnusgemäß alle zwei Jahre erneut in sei-
ner bewährten großen Form auszurich-
ten: als großes Straßenfest auf der Ahorn-
straße mit zwei Musikbühnen. Die Fest-
meile erstreckt sich von der Haltestelle
Stahlbad (Ahornplatz) bis zum Gemein-
dehaus der Evangelischen Kirchenge-
meinde am Ulmenweg.

Wie in den vergangenen Jahren setzt
das Weststadtfest auf ein vielfältiges Mu-
sikprogramm mit Weinheimer Bands,
Gruppen und Formationen. Das Fest dau-
ert den ganzen Tag – von 11 bis 22 Uhr –
und bietet Musik, Begegnung und Unter-
haltung für alle Generationen. In diesem
Jahr wird zudem ein kleines Jubiläum ge-

feiert: Es ist bereits das zehnte Weststadt-
fest seit der Premiere im Jahr 2007. Seither
findet das Fest im Zwei-Jahres-Rhythmus
statt; lediglich während der Coronazeit
musste es einmal ausfallen.

Für das Bühnenprogramm stehen er-
neut zwei große Bühnen mit professionel-
ler Technik zur Verfügung, betreut von der
bewährten Crew von Soundcreation. Da-
zwischen verwandelt sich die Ahornstra-
ße für einen Tag in eine lebendige Fest-
und Vergnügungsmeile. Besonders ange-
sprochen sind Vereine und Organisatio-
nen, aber auch Gewerbetreibende sind
eingeladen, sich mit Ständen zu beteili-
gen.

Gesucht werden sowohl Newcomer-
Bands als auch erfahrene Bühnenklassi-
ker. Wichtig zu wissen: Alle Bands, Grup-
pen und Formationen treten ohne Gage

auf, da das Weststadtfest einem guten
Zweck zugutekommt. Dabei ist Vielfalt
ausdrücklich erwünscht – bunt, lebendig
und offen, ganz im Sinne der Weststadt.
Für das Bühnenprogramm sowie für die
Straßenstände von Vereinen, Organisatio-
nen, Kirchengemeinden und Firmen ent-
lang der Ahornstraße werden ab sofort
Anmeldungen entgegengenommen. Die
Straße bietet ausreichend Platz für Aus-
stellungs- und Infostände sowie für Akti-
onsflächen in unterschiedlichen Größen.

Anmeldungen für Straßenstände
nimmt die Vereinsvorsitzende Stella Kir-
giane-Efremidis unter der Telefonnum-
mer 0171/ 5 77 88 58 oder per E-Mail un-
ter stellakirgiane@aol.com entgegen. Die
Anmeldungen für Bühnenauftritte koordi-
niert Roland Kern, erreichbar per E-Mail
unter r.kern@weinheim.de. red

Wenn die Ahornstraße
zur Festmeile wird
WESTSTADTFEST AM 13. JUNI: Anmeldungen für Bands, Gruppen und Stände möglich.

Musik, Begegnung und Engagement: Das Weststadtfest auf der Ahornstraße verbindet Unterhaltung mit sozialem Einsatz – alle Mitwirkenden
treten für den guten Zweck auf. BILD: STADT WEINHEIM

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zuständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

GRN-Klinik Weinheim
06201/ 890

Stadtwerke Weinheim
06201/ 1060

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Sinsheim/Speyer. Ein Tag mal
anders: Technik fasziniert be-
sonders die kleinen Besucher.
Riesige Flugzeuge, mächtige
Lokomotiven, ein echtes Space
Shuttle und viele weitere High-
lights machen den Museums-
besuch zu einem besonderen
Erlebnis. Von Januar bis No-
vember können Kinder zwi-
schen sechs und zwölf Jahren
beim Kids Day in den Technik
Museen Sinsheim Speyer einen
unvergesslichen Tag rund um
Technik, Fortbewegung und
Entdeckung erleben. Während
die Eltern die Museumshallen
erkunden, begeben sich die
Kinder in einer kleinen Gruppe
auf eine spannende Reise durch
die Welt der Technik, betreut
und begleitet von einer erfahre-
nen Mitarbeiterin des Muse-
ums. Die genauen Termine,
weitere Informationen sowie
Anmeldemöglichkeiten sind
online zu finden: Technik Mu-
seum Sinsheim: https://
sinsheim.technik-

museum.de/de/kids-day und
Technik Museum Speyer:
https://speyer.technik-
museum.de/de/kids-day.

Bei einer kindgerechten Füh-
rung erfahren die jungen Ent-
decker, wie schnell die Con-
corde war, wie Seeleute in U-

Booten lebten oder wie ein ech-
tes Stück Mondgestein aussieht.
In den IMAX- Kinos geht es an-
schließend auf große Fahrt,
wahlweise ins Weltall oder in
die Tiefsee. So werden Wissen
und Staunen auf eindrucksvolle
Weise miteinander verbunden.

Beim gemeinsamen Mittages-
sen, bei dem die Kinder zwi-
schen Chicken Nuggets mit
Pommes oder Spaghetti mit To-
matensauce wählen können,
werden neue Kräfte getankt, be-
vor der Entdeckungstag weiter-
geht.

Das Kids-Day-Paket umfasst
den Museumseintritt, einen
Dokumentarfilm im IMAX-Ki-
no, eine kindgerechte Führung,
das Mittagessen inklusive Ge-
tränk sowie die durchgehende
Betreuung. Zum Abschluss er-
hält jedes Kind ein kleines Ge-
schenk als Erinnerung. Hinter
dem Programm steht ein klarer
Auftrag des Museumsvereins:
Die Technik von gestern für die
Generation von morgen zu be-
wahren und erlebbar zu ma-
chen. Denn die kleinen Entde-
cker von heute sind die Piloten,
Rennfahrer oder Wissenschaft-
ler von morgen.

Mit dem Kids Day gehen die
Technik Museen gezielt in diese
Richtung. Sie fördern den Ent-
deckergeist und bieten ein Er-
lebnis, das Technik spielerisch
begreifbar macht. Gleichzeitig
haben die Eltern die Gewiss-
heit, dass ihr Nachwuchs bes-
tens aufgehoben ist.  red

Abenteuer Technik für kleine Entdecker
AUSFLUGSTIPP: Kids Days in den Technik Museen Sinsheim Speyer mit kindgerechter Führung und Dokumentarfilm. 

Bei einer kindgerechten Führung erfahren die jungen Entdecker, wie schnell die Concorde war, wie Seeleute
in U-Booten lebten oder wie ein echtes Stück Mondgestein aussieht. BILD: TECHNIK MUSEEN SINSHEIM SPEYER

Odenwald/Bergstraße.. Der
Verein Tiere in Not Oden-
wald sucht ein Zuhause für
Riecke. Riecke ist eine wun-
derschöne und große Hün-
din, die im Februar 2024 ge-
boren wurde.

Die ersten Schritte an der
Leine hat sie schon gemeis-
tert und für gut empfunden.
Durch den Hof von Tiere in

Not Odenwald läuft Riecke

aufrecht und mit wedelnder

Rute. Die Hündin mag den

Körperkontakt zu Menschen

und lebt im Tierheim in der

Hundegruppe. red/BILD: TINO

Unkomplizierte Hündin
sucht ein Zuhause

Wer Riecke kennenlernen
möchte, bekommt Infos unter
der Telefonnummer 06063/ 93
98 48 oder auf www.tiere-in-
not-odenwald.de

Hemsbach. Mit einem neuen ge-
nerationenübergreifenden Zei-
chen- und Malkurs startet der
Stadtseniorenrat Hemsbach in
Kooperation mit der Bürger-
drehscheibe Hemsbach und
dem Kunstkreis Laudenbach
ein besonderes Angebot für
kunstinteressierte Menschen je-
den Alters. Im Sinne von Vielfalt
und Inklusion steht der Kurs al-
len offen – unabhängig von Al-
ter, Geschlecht, Nationalität so-
wie mentalen oder körperlichen
Voraussetzungen. Er findet
mittwochs von 10 bis 12 Uhr in
der Bürgerdrehscheibe, Hütten-
felder Straße 5, statt.

In geselliger Runde wird in-
dividuell begleitetes freies
Zeichnen und Malen angebo-
ten. Unter fachkundiger Anlei-
tung können unterschiedliche
Gestaltungstechniken auspro-
biert werden. Die Teilnehmen-
den erfahren, wie Kunst den
Alltag bereichern kann und wie
sie eine Möglichkeit bietet, sich
auszudrücken, auch wenn Wor-
te schwerfallen. Gerade durch
Zeichnen und Malen lassen
sich Gedanken und Gefühle
sichtbar machen. In diesem
Kurs gibt es kein „richtig“ oder
„falsch“ – Perfektion spielt keine
Rolle, Freude am künstleri-
schen Schaffen steht im Vorder-
grund.

Das gemeinsame kreative
Arbeiten schafft Räume für Aus-
tausch und fördert soziale Kon-

takte. So können Einsamkeit
und Isolation reduziert werden.
Gleichzeitig erhalten die Teil-
nehmenden das Gefühl, aktiv
zu bleiben. Besonders in der
Gruppe kann Kunst als stille
Sprache wirken, die ohne viele
Worte verstanden wird.

Zur Vorstellung des neuen
Angebots und einem ersten un-
verbindlichen Vorgespräch mit
dem Kursleiter wird herzlich
eingeladen: Donnerstag, 5. Feb-
ruar, 15.30 Uhr, im Multifunkti-
onsraum, Schlossgasse 39.

Stadtseniorenrat, Bürger-
drehscheibe und Cano Diaz
freuen sich auf viele interessier-
te Teilnehmer. red

Kreativität
kennt kein Alter
STADTSENIORENRAT HEMSBACH:
Malkurs ins Leben gerufen.

Der Malkurs steht jedem
Kunstinteressierten offen. BILD: PIXABAY
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Malteser Hausnotruf - Sprechstunde
Beratung zur Sicherheit im Alter

Bei Fragen sind wir für Sie vor Ort da:

0160 93604956
Kai-Uwe Niedermayer, Key Account Manager

E-Mail: kai-uwe.niedermayer@malteser.org

Sie möchten mehr über den Hausnotruf erfahren?
Wir beraten Sie individuell zu Sicherheit und 
Unterstützung im Alltag, beantworten Ihre Fragen 
zu Technik und Zuschüssen und Pflegegrad.

Auch online sind wir für Sie erreichbar:     malteser-hausnotruf.de

Malteser Hilfsdienst gGmbH
Ludwigstraße 42, 64646 Heppenheim

E-Mail: hausnotruf.bergstrasse@malteser.org

Termine für die 
Sprechstunde:

• Dienstag, 03.02.2026
10 bis 14 Uhr

• Dienstag, 03.03.2026
10 bis 14 Uhr

• Dienstag, 14.04.2026
10 bis 14 Uhr

Weitere Termine sind auch 
nach Absprache möglich.

Weinheim. Der Stadtseniorenrat
Weinheim bietet in Zusammen-
arbeit mit der Stadtbibliothek
Weinheim und dem Amt für so-
ziale Angelegenheiten im Rah-
men seiner Wissensrunde re-
gelmäßig Informationsangebo-
te für Senioren an. Ein fester Be-
standteil der Wissensrunde sind
Vorträge von Beratungsstellen,
die älteren Menschen unter-
stützend zur Seite stehen und
bei unterschiedlichen Frage-
stellungen hilfreiche Lösungs-

ansätze aufzeigen.
Im Februar findet ein Vortrag

zum Seniorenfonds Neckar-
Bergstraße sowie zur Lebensbe-
ratung für Senioren statt. Refe-
rent ist Herr Schäfer von der Di-
akonie Rhein-Neckar, der die
Unterstützungsangebote für
Menschen ab 60 Jahren mit ge-
ringem Einkommen oder nied-
riger Rente vorstellt. Dazu zäh-
len finanzielle Hilfen ebenso
wie Angebote zur gesellschaftli-
chen Teilhabe.

Die Veranstaltung findet am
Mittwoch, 11. Februar, um
10 Uhr im Vortragsraum der
Stadtbibliothek Weinheim statt.
Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen und
mit dem Referenten ins Ge-
spräch zu kommen. Die Wis-
sensrunde bietet damit eine gu-
te Gelegenheit, sich frühzeitig
zu informieren und neue An-
laufstellen kennenzulernen.
Der Eintritt ist frei. red

Wissensrunde für Senioren
VORTRAG ZU UNTERSTÜTZUNG UND LEBENSBERATUNG

Hemsbach. Mit dem Aufbau von
drei sogenannten Schwalben-
türmen setzt die Stadt Hems-
bach ein deutliches Zeichen für
den Artenschutz. Die neuen
Nisthilfen sollen Mehlschwal-
ben und Mauerseglern im Sied-
lungsbereich wieder bessere
Brutbedingungen bieten, da ge-
eignete Nistplätze für die Tiere
zunehmend knapp werden.

„Gerade Mehlschwalben lei-
den stark unter modernen Fas-
sadengestaltungen, Sanierun-
gen und dem Mangel an
Lehmstellen für den Nestbau“,
erklärt Matthias Kadel vom
Fachbereich Planung und Tech-
nik der Stadt Hemsbach. „Die
Schwalbentürme schaffen hier
gezielt Abhilfe.“ Zusätzlich bie-
ten die Türme die Möglichkeit,
Fledermauskästen zu integrie-
ren und so weiteren geschütz-
ten Arten Lebensraum zu ge-
ben.

Zwei der Türme wurden am
Rande des Sportplatzes nahe
dem sogenannten „Baumvier-
tel“ errichtet, ein dritter direkt
im Baumviertel selbst. Die
Standortwahl erfolgte in enger
Abstimmung mit dem BUND
Hemsbach/Laudenbach, der
zuvor vorhandene Mehlschwal-
bennester kartiert hatte. Die
fachliche Begleitung erhöht die
Chancen, dass die neuen Nist-
hilfen tatsächlich angenommen
werden.

Die Maßnahme gewinnt zu-
sätzliche Bedeutung vor dem
Hintergrund der angespannten
Situation in der Region: Nach
der kurzfristigen Sprengung des
Kühlturms im nahegelegenen

Biblis verloren rund 800 Mehl-
schwalben schlagartig ihren
Brutplatz. Die dort als Ausgleich
errichteten Schwalbentürme
wurden bislang kaum ange-
nommen – umso wichtiger sind
funktionierende Alternativen in
der Umgebung. Finanziell wur-
de das Projekt durch die Stif-

tung Naturschutzfonds unter-
stützt, die 70 Prozent der Kosten
übernahm. Der städtische Ei-
genanteil beträgt rund
10.000 Euro.

Neben ihrem Wert für die
Biodiversität leisten Mehl-
schwalben und Mauersegler
auch einen praktischen Beitrag:

Als unermüdliche Insektenjäger
reduzieren sie große Mengen
fliegender Insekten, darunter
auch Stechmücken wie die Asi-
atische Tigermücke. Die neuen
Schwalbentürme kommen da-
mit nicht nur der Natur zugute,
sondern steigern auch die Le-
bensqualität vor Ort.  red

Schwalbentürme in
Hemsbach errichtet
ARTENSCHUTZ: Nisthilfen für Mehlschwalben und Mauersegler sollen Brutplätze sichern.

In Abstimmung mit dem BUND Hemsbach/Laudenbach und mit finanzieller Unterstützung der Stiftung
Naturschutzfonds BW hat die Stadt Hemsbach drei Schwalbentürme aufgestellt. BILD: STADT HEMSBACH

Hemsbach. Zweimal im Jahr –
im Frühjahr und Herbst – wer-
den in Hemsbach die Betreu-
ungsplätze in den Kindergärten
vergeben. Seit Juni 2024 gibt es
für alle Kinderbetreuungsein-
richtungen der Stadt das ein-
richtungsübergreifende Zentra-
le Vormerkungssystem, das es
Eltern ermöglicht, den Platzbe-
darf ihres Kindes online vor-
merken zu lassen. Am 15. März
beginnt nun die erste Vergabe-
runde für das zweite Halbjahr
2026. Das zentrale System er-
leichtert Eltern die Vormerkung

ihrer Kinder für alle Kinderta-
geseinrichtungen und die Kin-
dertagespflege in Hemsbach.
Ein wesentlicher Vorteil ist die
zentrale Verwaltung der Betreu-
ungsplätze, die Mehrfachvor-
merkungen verhindert und den
Vergabeprozess transparenter
gestaltet.

Eltern, die für ihre Kinder ei-
nen Krippen- oder Kindergar-
tenplatz im Zeitraum vom
1. September bis 31. Dezember
benötigen, können dies ab so-
fort online über folgenden Link
vormerken: https://

hemsbach.de/vormerkung-kita.
Die Stadtverwaltung weist dar-
auf hin, dass Vormerkungen
ausschließlich online erfolgen
können. Die Rückmeldungen
über die Platzvergabe erfolgen
direkt durch die jeweiligen Ein-
richtungen ab dem 23. März. El-
tern haben dann die Möglich-
keit, den zugewiesenen Platz
aktiv zu bestätigen.

Weitere Informationen online
Ausführliche Informationen
zum Vormerksystem, zum Ab-

lauf und zu den einzelnen Ein-
richtungen in Hemsbach sind
auf der Homepage der Stadt zu
finden: https://www.
hemsbach.de/vormerkung-kita.
Bei Fragen oder Beratungsbe-
darf unterstützt die Stadtver-
waltung Hemsbach Eltern ger-
ne, um sicherzustellen, dass je-
des Kind den passenden Kin-
dergartenplatz erhält.

Die nächste Vergaberunde
über das Zentrale Vormer-
kungssystem findet im Herbst
diesen Jahres statt.  red

Kitaplatz online reservieren
KINDERTAGESSTÄTTEN DER STADT: Transparente und unkomplizierte Anmeldung.
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Weinheim. Die Tourist-Info und
der Weinheimer Stadttourismus
haben für das Jahr 2026 wieder
ein spannendes Programm zu-
sammengestellt. Die Führun-
gen führen durch die Stadt und
die Landschaften rund um
Weinheim; in den Sommermo-
naten vergeht keine Woche oh-
ne mindestens eine oder zwei
Führungen unterschiedlicher
Art. Nicht umsonst heißt es:
Weinheim führt. Rund ein Dut-
zend Stadtführer mit unter-
schiedlichen Fachgebieten und
Schwerpunkten stehen bereit,
um den Gästen die Schönheiten
ihrer Stadt zu zeigen.

Der Nachtwächter macht
den Anfang. Am Mittwoch,
11. Februar, schwingt der zwie-
lichtige Geselle – alias Stadtfüh-
rer und Historiker Dietmar Spi-
cker – seine Laterne und nimmt
seine Gefolgschaft mit auf eine
Tour durch die Weinheimer Alt-
stadt, auch in die dunklen
Ecken, in die man sich früher
im Mittelalter nicht gerne ver-
irrte. Ein bisschen Gänsehaut
gehört zu einer richtigen Nacht-
wächter-Stadtführung einfach
dazu.

Stadterlebnisse
Die Weinheim-Touristiker ha-
ben sich in diesem Jahr zur bes-
seren Übersicht eine neue
Struktur überlegt: Die Führun-
gen sind in Rubriken unterteilt.
Unter „Stadterlebnisse“ laufen
Altstadtführungen und Stadtvi-

siten mit Schwerpunktthemen –
sei es auf den Spuren des
Nachtwächters, rund ums
Schloss, mit dem Gerber durch
Handwerk und Historie oder
abends mit Fackeln und Ta-
schenlampen. Dabei packen

Weinheimer Stadtführer ihre
besonderen Geschichten und
Anekdoten aus, die das Salz in
der Suppe der Stadtgeschichte
sind.

Rosemarie Derkau berichtet
in der Stadtführung „Weiberge-

döns“ über Lebenswege Wein-
heimer Frauen und über Ge-
schichten, die man sich am
Brunnen zuraunte. Wolfgang
Balling erzählt von der Kurpfalz
und den Kurfürsten, während
René Scheuermann die Stadt-

geschichte anhand eingängiger
Sprichwörter unter dem Motto
„Der Stein des Anstoßes“ ver-
mittelt.

Die regelmäßige Altstadtfüh-
rung „Altstadtzauber – Erlebnis-
se und Geschichten vergange-
nen Zeiten“ startet ab sofort im-
mer samstags um 14 Uhr am
Marktplatz; die erste Führung in
diesem Jahr findet am 4. April
statt. Für Menschen mit Behin-
derung kann bei allen Führun-
gen ein E-Rollstuhl ausgeliehen
werden.

„Natur Pur“
Mit „Natur Pur“ sind geführte
Exkursionen gemeint, insbe-
sondere durch den Schau- und
Sichtungsgarten Hermannshof
oder den Exotenwald („Wald
ferner Länder“)* mit Dietmar
Spicker, erstmals am 22. März.
Begleitet werden die Exkursio-
nen teilweise von Torsten Fetz-
ner mit Wander- und Naturlie-
dern.

Darüber hinaus stehen wei-
tere Naturführungen auf dem
Programm: Mit Dorisa Winken-
bach zu Wildkräutern, in den
Wachenberg-Steinbruch, mit
dem Geologen Ludwig Meitzler
zum Hirschkopf oberhalb der
Nordstadt oder zum Bergwerk
„Marie in der Kohlbach“. Land-
schaftsgärtner Bernhard von
Hirschheydt erzählt spannende
Geschichten über die alten

Bäume des Schlossparks und
führt Interessierte auch zu einer
besonderen Baumsammlung in
der Weststadt.

„Hits für Kids“ und „Special“
Ein weiterer Schwerpunkt des
Weinheimer Stadtführungspro-
gramms 2026 sind die „Hits für
Kids“. Gemeinsam mit Torsten
Fetzner besuchen Kinder den
Grüffelo-Pfad unterhalb der
Burgruine Windeck oder erkun-
den die Stadt mit Taschenlam-
pen an der Seite von René
Scheuermann.

Als „Special“ werden wieder
Rundgänge durch den ge-
schichtsträchtigen Ortsteil Lüt-
zelsachsen angeboten, geleitet
von der ehemaligen Ortsvorste-
herin und Saase-Kennerin Do-
ris Falter.

Wer Weinheim ohne festen
Termin erkunden möchte, kann
dies auch digital: Mit der „Zeig
mal“-App, „Weinheim hören“
über QR-Codes und Telefon,
dem Ingrid-Noll-Pfad oder dem
Mundart-Weg „Uff Woineme-
risch“, der seit den Heimattagen
2025 verfügbar ist. red

In Weinheim auf
Entdeckungsreise gehen
TOURIST-INFO STELLT PROGRAMM VOR: Stadtführungen für Neugierige, Wissensdurstige und Abenteuerlustige.

Startpunkt Marktplatz: Bei der Altstadtführung „Altstadtzauber – Erlebnisse und Geschichten vergangenen
Zeiten“ entdecken die Teilnehmer Weinheims verwinkelte Gassen, spannende Geschichten und Anekdoten
aus vergangenen Jahrhunderten. BILD: STADT WEINHEIM

Alle Angebote sind auch
online einsehbar unter

www.weinheim.de/fuehrungen.
Auskünfte und Anmeldungen
sind bei der Tourist-Info am
Marktplatz möglich per E-Mail
unter tourismus@weinheim.de
oder telefonisch unter der Num-
mer 06201/ 8 26 10.

i

Weinheim. Der Ladies‘ Circle
Weinheim lädt am Samstag,
14. März, von 10 bis 13 Uhr zu
seinem 57. Secondhand-Klei-
derverkauf ein. Die Veranstal-
tung findet im AWO Kreisver-
band Rhein-Neckar, Burggasse
23, 69469 Weinheim, statt und
hat sich über die Jahre zu einem
festen Termin für Modebegeis-
terte aus der Region entwickelt.
Es erwartet die Besucher ein
breites Sortiment an Marken-
und Designerware, darunter
Kleidung für Damen und Her-
ren, Schuhe, Taschen und Ac-
cessoires – alles zu attraktiven
Preisen. Der Verkauf bietet die
Gelegenheit, hochwertige Klei-
dung günstig zu erwerben und
gleichzeitig die gemeinnützigen
Projekte des Ladies‘ Circle
Weinheim zu unterstützen. red

Mode entdecken
und sparen
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Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
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Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Der perfekte Nebenjob! - 
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende� 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 
unter der 0151 - 52 25 36 26 oder schick uns 
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Großer Geschmack zum kleinen Preis.

Unsere TOP Angeboteng
02.02. bis 07.02.2026
Schweinekotelett mit Knochen 1000 g 8,90 €
Mager oder durchwachsen - für die gut bürgerliche Küche.

Hochrippe vom Rind 1000 g 17,90 €
Als Steak oder Braten fertig gewürzt.

Hausmacher Wurst in Dosen, 4er Netz Netz 9,50 €
So hat man immer einen Vorrat im Haus.

Mettenden, roh geräuchert Sück 1,40 €
Zum Eintopf oder roh genießen.

Kochschinken, mager 100 g 1,49 €
Zart und fein, so soll er sein.

Pikante Crumbacher 100 g 1,25 €
Mit einer leichten Schärfe durch Paprika.

Odenwälder Metzgerei
www.odenwaelder-metzgerei.de

64673 Zwingenberg | Darmstädter Str. 15 – 17 | Tel. 06251 703770
64646 Heppenheim | Friedrichstr. 26 | Tel. 06252 2202

Weinheim. Am Sonntag, 8. März,
wählt Baden-Württemberg ei-
nen neuen Landtag. Auch dies-
mal wird wieder eine hohe
Briefwahlbeteiligung erwartet.
Die Weinheimer Stadtverwal-
tung ist gewappnet. Die Öff-
nung eines Briefwahlbüros ist
ab Montag 2. Februar, vorgese-
hen. Es befindet sich dann im
kleinen Sitzungssaal des Rat-
haus/Schloss, Obertorstraße 9,
Eingang D. Der Zugang wird
ausgeschildert sein.

Wichtig zu wissen: Die Wahl-
benachrichtigungen wurden
am Montag, 26. Januar, an alle
wahlberechtigten Bürger zuge-
stellt, wie das Wahlamt im Bür-
ger- und Ordnungsamt mitteilt.
Wer keine Briefwahl plant, be-
gibt sich am Wahltag mit dieser
Benachrichtigung und einem
gültigen Personalausweis ins
Wahllokal.

Wer Briefwahl nutzen möch-
te, benötigt einen Wahlschein.
Dieser kann online auf der
Rückseite der Wahlbenachrich-
tigung, über einen QR-Code
oder per E-Mail an
wahlamt@weinheim.de schrift-
lich beantragt werden. Für die
E-Mail-Beantragung wird der
vollständige Name, die aktuelle
Wohnadresse und das Geburts-
datum benötigt. Wahlscheine
können aber auch persönlich
während den Öffnungszeiten
des Briefwahlbüros beantragt
werden. Und hierfür wird das
Briefwahlbüro am 2. Februar
geöffnet.

Dabei müssen die ausgefüll-
te Wahlbenachrichtigung und
ein Personalausweis oder Reise-
pass mitgebracht werden. Es
besteht die Möglichkeit, die Un-
terlagen mit nach Hause zu
nehmen und in Ruhe auszufül-

len oder vor Ort seine Stimme
abzugeben und in die Wahlurne
zu werfen. Sollte für eine dritte
Person die Unterlagen abgeholt
werden, muss die Vollmacht auf
der Rückseite der Wahlbenach-
richtigung ausgefüllt und unter-
schrieben sein. Eine eigene
Vollmacht wird aber auch ak-
zeptiert - die bevollmächtigte
Person hat sich auszuweisen.

red

Jede Stimme zählt –
auch per Post
LANDTAGSWAHL: Briefwahlbüro hat ab 2. Februar geöffnet.

Ab dem 2. Februar öffnet in Weinheim das Briefwahlbüro zur Landtagswahl. Wo es sich befindet, wie
Wahlscheine beantragt werden können und welche Öffnungszeiten gelten, hat die Stadtverwaltung
zusammengefasst. BILD: STADT WEINHEIM

Die Öffnungszeiten des
Briefwahlbüros sind Mon-

tag bis Mittwoch von 8 bis 12 Uhr
und 13 bis 16.30 Uhr, Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr und 13.30 bis
18 Uhr, Freitag von 8 bis 13 Uhr.
Ein Lift für Gehbehinderte steht
zur Verfügung. Telefonisch er-
reichbar ist das Briefwahlbüro zu
den Öffnungszeiten unter 06201/
8 25 30 und 8 25 31 oder per Mail
über wahlamt@weinheim.de bis
6. März um 15 Uhr.

i

Heppenheim. Die ökumenische
Klinikseelsorge am Kreiskran-
kenhaus Bergstraße lädt am
Samstag, 28. März, erneut zu ei-
nem Gedenkgottesdienst für
Sternenkinder auf den Heppen-
heimer Friedhof ein. Beginn ist
um 11 Uhr. Im Anschluss führt
ein gemeinsamer Gang zum
Grabfeld auf dem alten Friedhof
der Kreisstadt.

Das Grabfeld ist in den ver-
gangenen Jahren gewachsen.
Am Eingang erinnert ein Stein
mit der Inschrift: „Grabstätte für
Kinder, denen das Licht dieser
Welt verborgen blieb.“ Hier ist
ein besonderer Ort der Erinne-
rung entstanden. Auch in die-
sem Jahr bietet die ökumeni-
sche Klinikseelsorge Raum für
gemeinsames Gedenken, Trau-
er und stille Verbundenheit.

Der Verlust eines Kindes be-
deutet für Eltern, Großeltern,

Geschwister und viele Men-
schen im Umfeld einen tiefen
Einschnitt. Fast jede dritte Frau
in Deutschland verliert im Lau-
fe ihres Lebens ein Kind. Den-
noch bleibt das Thema häufig
im Verborgenen. Gerade des-
halb ist das öffentliche Erinnern
von großer Bedeutung. Auch
Hebammen, Gynäkologen so-
wie Mitarbeitende im Gesund-
heitssystem erleben solche Situ-
ationen als emotional heraus-
fordernd.

Unterstützung rund um das
Thema bietet das Sternenkin-
derzentrum Odenwald. Das
Grabfeld auf dem alten Friedhof
wird vom Friedhofsteam der
Stadt Heppenheim gepflegt und
betreut. Eltern können dort ihre
Kinder beisetzen lassen, auch
wenn eine Bestattung bei Kin-
dern unter 500 Gramm gesetz-
lich nicht vorgeschrieben ist.

Für andere Familien ist der Ge-
denkstein ein wichtiger Ort der
Erinnerung.

Die ökumenische Klinikseel-
sorge begleitet betroffene Fami-
lien seit vielen Jahren auf die-
sem Weg. Der Gottesdienst am
28. März findet bewusst früh im
Frühjahr statt. Musik und Ker-
zen begleiten die Feier. Eingela-
den sind alle Betroffenen sowie
Menschen, die ihre Anteilnah-
me ausdrücken möchten.

Den Gottesdienst gestalten
Seelsorgerin Steffi Beckmann,
Pfarrerin des Evangelischen De-
kanats Bergstraße, und ihr ka-
tholischer Kollege Pfarrer Jo-
hannes Stauder – das Duo bil-
det die ökumenische Klinikseel-
sorge am Kreiskrankenhaus
Bergstraße, einer Einrichtung
des Universitätsklinikums Hei-
delberg. red

Ein Licht für
die Sternenkinder
GEDENKEN: Gottesdienst am 28. März auf dem Friedhof Heppenheim. 

Am Heppenheimer Friedhof erinnert ein besonderer Gedenkstein an Kinder, „denen das Licht dieser Welt
verborgen blieb“. BILD: EVANGELISCHES DEKANAT BERGSTRAßE

Bergstraße/Schriesheim. Am
vergangenen Samstag traf sich
eine motivierte Gruppe von
zehn Helfern, um auf den Pfle-
geflächen der „Blühenden
Bergstraße“ am Blütenweg im
Gewann „Baret“ im Norden von
Schriesheim zwei verfallende
Hütten abzubauen. Hochmoti-
viert und gut gelaunt verlief die
Arbeit reibungslos. Zum Ab-
schluss des Einsatzes um Punkt
12 Uhr waren die Hütten abge-
tragen und die Anhänger mit
dem Abbruchmaterial vollstän-
dig beladen. Trotz der körperli-
chen Arbeit kam auch das Ken-
nenlernen neuer Leute sowie
der Austausch bei Gesprächen
über dies und das nicht zu kurz.

Nach dem Abbau können
die Standorte nun in die Weide-
flächen eingegliedert und zu
Wiesen entwickelt werden, was
dem Erscheinungsbild des at-
traktiven Landschaftsaus-
schnitts zugutekommt. Eine
weitere Hütte blieb hingegen
aus Artenschutzgründen erhal-
ten. Eine vorherige Prüfung

durch einen Fachmann ergab,
dass sich gelegentlich Fleder-
mäuse in den Wandverkleidun-
gen ihr Quartier suchen.

Das Beweidungsprojekt im
„Baret“ startete 2019 mit Zie-
gen, die in den vergangenen

Jahren fleißig die bereichsweise
dominierenden Brombeeren
sowie andere Sträucher stark
zurückgedrängt haben. Nur im
Oberhang, wo Robinien zahlrei-
che Schösslinge gebildet haben,
war die Herausforderung zu

groß. Diese Fläche wird in die-
sem Winter noch mit schwerem
Forstgerät aufgearbeitet. Ab der
kommenden Saison soll der
Streuobsthang im „Baret“ dann
mit Kleinrindern beweidet wer-
den. red

Landschaft im Norden
Schriesheims aufgewertet
BLÜHENDE BERGSTRAßE: Verfallene Hütten am Blütenweg abgebaut.

Mit vereinten Kräften haben zehn Helfer die Natur gepflegt: Zwei alte Hütten am Blütenweg wurden
abgebaut und machen Platz für blühende Wiesen. BILD: BERNHARD ULLRICH
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Weinheim/Bergstraße. Mit ei-
nem umfangreichen Kursange-
bot und einem klaren gesell-
schaftlichen Auftrag startet die
Volkshochschule (VHS) Badi-
sche Bergstraße in das neue Se-
mester 2026. Im Rahmen eines
Pressegesprächs stellte die VHS
ihr aktuelles Programm vor:
Insgesamt über 800 Kurse und
Veranstaltungen umfasst das
Angebot von Februar bis Sep-
tember – von Sprachen, Ge-
sundheit und Kultur über beruf-
liche und digitale Weiterbildung
bis hin zu politischer Bildung.
Das neue Semester steht dabei
ganz im Zeichen eines beson-
deren Jubiläums: Die Volks-
hochschule Weinheim feiert in
diesem Jahr ihr 80-jähriges Be-
stehen.

„Seit acht Jahrzehnten ist die
Volkshochschule ein Ort des
Lernens, der Begegnung und
des Austauschs“, betont VHS-
Leiterin Dr. Cristina Ricca. Bil-
dung sei dabei stets mehr gewe-
sen als reine Wissensvermitt-
lung: „Sie eröffnet neue Pers-
pektiven und fördert die Mitge-
staltung unserer Gesellschaft.“
Gerade in Zeiten tiefgreifender
Veränderungen komme der Er-
wachsenenbildung eine zentra-
le Rolle zu.

Bildung als Grundlage
des Miteinanders
Das Jubiläumsjahr 2026 nimmt
die Volkshochschule zum An-
lass, nicht nur zurückzublicken,
sondern bewusst nach vorn zu
schauen. Unter dem Motto „Ge-
meinsam das Morgen gestal-
ten“ möchte die VHS zeigen,
wie lebendig und aktuell Bil-
dung auch nach 80 Jahren ist.
Höhepunkt des Jubiläumsjahres
ist der „Chancenmarktplatz“
am 18. April 2026 in der Stadt-
halle Weinheim, bei dem sich
die Volkshochschule mit ihrem
vielfältigen Angebot präsentiert.

Gleichzeitig knüpft das neue
Semesterprogramm an die lan-
ge demokratische Tradition der
Volkshochschulen an. „Bildung
ist ein Schlüssel zur Teilhabe –
und eine unverzichtbare Vor-
aussetzung für eine funktionie-
rende Demokratie“, so Ricca.
Gut informierte Bürger seien
die Grundlage für gesellschaftli-
chen Zusammenhalt und ver-
antwortungsvolle politische
Entscheidungen.

Wahlforum: Austausch
statt Schlagworten
Ein sichtbares Zeichen dafür
setzt die VHS mit einem öffent-
lichen Wahlforum zur Land-
tagswahl in Baden-Württem-
berg. Am Freitag, 27. Februar,
lädt die Volkshochschule um
18 Uhr gemeinsam mit dem
Volkshochschulverband Ba-
den-Württemberg und der Lan-
deszentrale für politische Bil-
dung in den Bürgersaal des Al-
ten Rathauses ein. Bürger ha-

ben dort die Gelegenheit, mit
den Kandidaten des Wahlkrei-
ses Weinheim ins Gespräch zu
kommen, Positionen kennen-
zulernen und Fragen zu stellen.

Mit dem Wahlforum will die
VHS bewusst Raum für sachli-
chen Dialog und fundierte Mei-
nungsbildung schaffen.

Bildung priorisieren –
Aufgabe der Politik
Mit Blick auf die bevorstehende
Landtagswahl richtet die Volks-
hochschule auch einen klaren
Appell an die Politik: Bildung
muss höchste Priorität haben.
„Nichts ist wichtiger als gut in-
formierte Bürger“, so der Tenor
des Pressegesprächs. Volks-
hochschulen leisten hierzu seit
Jahrzehnten einen unverzicht-
baren Beitrag – leicht zugäng-
lich, wohnortnah und für alle
Generationen. Damit das so
bleibt, braucht es verlässliche
politische Rahmenbedingun-
gen und eine nachhaltige Stär-

kung der öffentlichen Weiterbil-
dung.

Semesterauftakt
mit Andreas Buske
Einen kulturellen Akzent setzt
die Volkshochschule zum Start
des neuen Semesters mit ihrer
Semester-Auftaktveranstaltung
am Sonntag, 22. Februar, in der
VHS Weinheim. Erster Bürger-
meister Andreas Buske eröffnet
den Abend gemeinsam mit
mehreren Literaturdozenten,
die mit Lesungen aus eigenen
und ausgewählten Texten Lust
auf die Entfaltung der eigenen
Kreativität machen. Der Eintritt
ist frei, um Anmeldung wird ge-
beten. red

80 Jahre Demokratie,
Bildung und Begegnung
VOLKSHOCHSCHULE BADISCHE BERGSTRAßE: Mit über 800 Kursen in das Semester 2026.

VHS-Leiterin Dr. Cristina Ricca.hat das neue Kursprogramm vorgestellt. BILD: PETER LIEBE

Das neue Semesterpro-
gramm ist ab sofort online

unter www.vhs-bb.de einsehbar.
Die gedruckte Programmbro-
schüre liegt an vielen öffentli-
chen Stellen in der Region aus.
Anmeldungen zu den Kursen sind
bereits möglich.

i

Weinheim. In der Bonhoeffer-
Halle herrschte große Aufre-
gung, denn gleich vier Spiele
konnten nicht wie vorgesehen
ausgetragen werden. Sabine
Winter, Spitzenspielerin des
TSV Dachau, laboriert an Ober-
schenkelbeschwerden und hat-
te bereits beim 6:3-Erfolg gegen
Kolbermoor ihr zweites Einzel
nicht beenden können. Auch
gegen Weinheim stand sie zwar
auf dem Spielbogen, musste je-
doch passen. Auf Weinheimer
Seite verletzte sich zudem Ma-
teja Jeger in ihrem Einzel gegen
Dora Cosic am linken Knie –
das rechte war bereits seit Län-
gerem angeschlagen. So erhielt
der TTC 46 drei Punkte kampf-
los, während auch der TSV Da-
chau einen Zähler ohne Spiel-
gewinn verbuchen konnte.

Trotz der Ausfälle wurde je-
doch auch Tischtennis gespielt.
Lois Chien und Yuan Wan setz-
ten ihre erfolgreiche Serie im
Doppel fort und besiegten Seo-
young Byun und Naomi Pran-
jkovic mit 3:1. Da das zweite
Doppel nicht ausgetragen wur-
de, stand es nach den Doppeln
2:0 für Weinheim.

Im ersten Einzel musste sich
„Lois“ Tung-Chuan Chien der
Südkoreanerin Seoyoung Byun
stellen, die mit ihren ausgepräg-
ten Abwehrkünsten deutlich

überlegen war. Yuan Wan er-
hielt ihren Punkt im ersten Ein-
zel kampflos. Veronika Matiuni-
na, eine gelungene Neuver-
pflichtung von Manager Christi-
an Säger zur Rückrunde vom
Zweitligisten Langweid, zeigte
erneut ihre Klasse. Zwar musste
sie sich in den ersten beiden
Sätzen gegen Naomi Pranjkovic
kräftig strecken, gewann die
Partie letztlich aber souverän
mit 3:0.

Parallel dazu stand es zwi-
schen Mateja Jeger und Dora

Cosic 1:1 sowie 10:10 im dritten
Satz, als Jeger umknickte und
medizinisch versorgt werden
musste. Nach der ersten Einzel-
runde führte Weinheim somit
mit 4:2.

In der zweiten Runde kam
Lois Chien ohne Einsatz zu ih-
rem Punkt. Yuan Wan hingegen
hatte erneut mit den Abwehr-
künsten von Byun zu kämpfen.
Nachdem sie die ersten beiden
Sätze verlor, steigerte sie sich
deutlich und glich zum 2:2 aus.
Der Entscheidungssatz verlief

bis zum 8:8 ausgeglichen, ehe
einige leichte Fehler zum Spiel-
verlust führten. Den entschei-
denden sechsten Punkt holte
schließlich Veronika Matiunina.
Gegen Dora Cosic hatte sie le-
diglich im ersten Satz längere
Probleme, setzte sich anschlie-
ßend jedoch klar durch und war
deutlich früher fertig als Yuan
Wan am Nebentisch. Deren
hochklassiges Match gegen By-
un entschädigte die Zuschauer
am Ende für die zahlreichen
Ausfälle.

Voraussichtlich wird Mateja
Jeger für einige Zeit fehlen, so-
dass das Team von Trainer Rai-
ner Schmidt erneut mit perso-
nellen Problemen zu kämpfen
hat. Dennoch hofft man weiter-
hin auf eine erfolgreiche Auf-
holjagd. Immerhin ist das Team
inzwischen punktgleich mit
dem vierten Tabellenplatz, da
Kolbermoor, Bingen und Wein-
heim jeweils 5:9 Punkte aufwei-
sen.

Die nächsten Spiele stehen
erst in sechs Wochen an, dann
allerdings in kompakter Form
mit vier Begegnungen an zwei
aufeinanderfolgenden Wochen-
enden. Die beiden nächsten
Heimspiele am 8. März und
15. März finden wieder in der
Heisenberghalle statt, da die
Bonhoeffer-Halle belegt ist. red

TTC 46 gewinnt turbulenten
Spieltag in der Bonhoeffer-Halle
VERLETZUNGEN UND KAMPFLOSE PUNKTE ÜBERSCHATTEN BEGEGNUNG GEGEN DACHAU

Neuzugang Veronika Matiunina hat bei der Rückrunde mit zwei
3:0-Siegen wesentlich zum Erfolg beigetragen hat. BILD: A.SCHIMKAT

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FERIENWOHNUNGEN

FeWo La Mata/Alicante Spanien, Meer-
blick, komfortabel. 2 Gehmin. zum Strand
und Restaurants WhatsApp 0172 7383833

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KRAFTFAHRZEUGE

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch
reparaturbedürftig unter der Rufnummer
0157 57609007

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.
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STELLENMARKT

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende� 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 
unter der 0151 - 52 25 36 26 oder schick uns  
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Zukunftsmarkt Energie, einfache Tätig-
keit, gute Verdienstmöglichkeit. Infos
unter % 0179/4225126

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192

Großer Flohmarkt 01.02. 68642 Bür-

stadt, EDEKA & ALDI, Mainstr., 9-16 Uhr,

person Märkte 06322 95 99 95

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

Ankauf von gebrauchten Möbel, diversen Elektrogeräten,  
Damen-/Herrenbekleidung, Porzellan, Pelze, Teppiche,  

Münzen, Besteck, Zahngold, sowie Uhren und Schmuck.

Direkte Abholung möglich. Herr Schmitt 📞 0 160 - 188 71 81

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Su. Stand-Wanduhren, Kamin-Kuckucks-
Uhren, Pendeluhren, Armbanduhren aller
Art - auch defekt uvm. % 0171/2964194

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Näh-/Schreibmaschinen, Hausrat, Zinn,
Gobeline, Kameras uvm. % 0171/2937188

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENANGEBOTE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE
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KAUFGESUCHE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MOTORRÄDER

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERMIETUNGEN

Sinsheim: 2-ZKBB, ca. 55 m², helle Whg.,
behindertengerecht, EG, EBK, € 610,- +
NK. % 0172-7096312

Privater Hausflohmarkt, Sa., 7.2.26, v.
10 - 16 Uhr, Dielheimer Str. 29; 69168
Wiesloch; kein Gold/Schmuck.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

WOHNUNGEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HÄUSER

Haus 140 qm, 6 Zimmer, sonnige
SW-Lage mit Garten in 69250 Schönau.
KM 1050 + 350 NK bei 5 Pers. Keine
Haustiere. Mail: lind_anton@web.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Elfriede, 77 J., 155 groß, liebevolle

Witwe, bin völlig alleinstehend, eine flei-
ßige, anständige Frau, bin schlank,
anpassungsfähig u. humorvoll, kann auch
gut haushalten. Ich bin nicht ortsgebun-
den, gerne würde ich mit Ihnen zusam-
men wohnen, ich fahre sicher Auto und
komme gerne zu Ihnen pv % 06221 -

6529435

Christine, 68 J., bin Witwe, schön u.
jugendlich (ohne Anhang), ich bin sehr
vielseitig, häuslich, romantisch u. treu,
ich mag alte Schlager u. gemütliche Fern-
sehabende, ich habe lange im medizini-
schen Bereich gearbeitet und suche pv
einen guten, anständigen Mann, den ich
gerne umsorgen u. verwöhnen möchte,
auch bis 80 J. % 0160 – 7047289
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FLOHMARKT

Knackige Jeans, High Heels oder Turn-

schuhe Franziska 50J. erwartet Dich, mit
toller Figur, Neugier und Lust auf eine
glückliche Partnerschaft. Freue mich sehr
wenn du Dich gleich meldest.
015127186363 ü.Marc-Aurel.eu

Achtung!!! Frau Miller kauft Pelze,
Bekleidung, Trachten jeglicher Art,
Schreib-/Nähmaschinen, Porzellan, Bril-
len, Bücher, Schallplatten und -spieler,
Uhren, Münzen, Bestecke, Zinn, Figuren,
Schmuck, Geweihe, Taschen, Flohmarkt-
artikel u.v.m. % 0621/166 500 46

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.

% 07261-1456324 oder 0176-32305020

1 A Ankauf von Pelzen, sowie Schmuck,
Münzen, Uhren, Zinn, Silberbesteck, Näh-
maschine, Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan. Zahle bar vor
Ort! Hausbesuche und Beratung sind

unverbindlich! % 0621 - 87754932

www.bienenstock-heidelberg.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE
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Hemsbach. Im Hemsbacher
Stadtwald finden am Geiers-
bergweg derzeit forstliche Ar-
beiten im Rahmen einer plan-
mäßigen Holzernte statt. Die
Maßnahme dient der Pflege
und Stabilisierung des Waldbe-
standes und wurde bereits beim
öffentlichen Waldbegang im
November des vergangenen
Jahres vorgestellt und vom Ge-
meinderat beschlossen.

Gesund und
stabile Bäume fördern
Ziel der geplanten Durchfors-
tung ist es, gesunde und stabile
Bäume zu fördern. Bäume mit
besonderen Strukturen, wie
beispielsweise Spechtlöcher
oder Pilzkonsolen, bleiben auf-
grund ihres ökologischen Wer-
tes dauerhaft erhalten. Außer
den Bergahornen werden ins-
besondere Eschen entnommen,
die vom Eschentriebsterben be-
fallen sind. Diese Pilzerkran-
kung führt langfristig zum Ab-
sterben der Bäume und stellt
zudem ein Sicherheitsrisiko dar,
da die Stand- und Bruchsicher-
heit beeinträchtigt wird.

Die Fällung der Bäume er-
folgt durch erfahrene Forstwirte
mit der Motorsäge. Das anfal-
lende Holz wird anschließend
mithilfe einer Forstmaschine an
den Waldweg gerückt, um die
Eingriffe möglichst effizient und
schonend durchzuführen.

Einschränkungen
auf den Waldwegen
Während der Arbeiten kann es
zeitweise zu Einschränkungen
auf den Waldwegen kommen.
Das Kreisforstamt bittet Wald-
besucher um Verständnis, er-

höhte Aufmerksamkeit und die
Beachtung der entsprechenden
Hinweisschilder.

Nach Abschluss der Arbeiten
wird das anfallende Holz als
Brennholz über den Webshop
www.holzfinder.de vermarktet.
Interessierte Käufer müssen

sich hierfür vorab ein Profil ein-
richten. Über den genauen Be-
reitstellungszeitpunkt wird zeit-
nah in einer gesonderten Mit-
teilung in der Presse sowie auf
der Homepage der Stadt Hems-
bach informiert. red

Brennholz
bald verfügbar
HEMSBACHER STADTWALD: Forstliche Arbeiten gestartet.

Das Eschentriebsterben verursacht am Stammfuß eine Fäulnis und
beeinträchtigt die Stand- und Bruchsicherheit der Bäume. BILD: KREISFORSTAMT

Heppenheim/Weinheim. Herz-
infarkt und Schlaganfall zäh-
len weiterhin zu den häufigs-
ten Ursachen für schwere Er-
krankungen und Todesfälle in
Deutschland. Oft liegt diesen
Ereignissen eine schleichend
verlaufende Arterienverkal-
kung (Arteriosklerose) zugrun-
de, die sich über Jahre hinweg
unbemerkt entwickeln kann.
Viele Betroffene erfahren erst
sehr spät von bestehenden
Gefäßveränderungen – häufig
erst dann, wenn bereits ernst-
hafte gesundheitliche Folgen
eingetreten sind.

Risikofaktoren wie Blut-
hochdruck, Diabetes, Überge-
wicht, Rauchen oder Bewe-
gungsmangel erhöhen die
Wahrscheinlichkeit für Herz-
und Gefäßerkrankungen deut-
lich. Da klassische Symptome
in vielen Fällen ausbleiben,
kommt der frühzeitigen Vor-
sorge eine besondere Bedeu-
tung zu. Unspezifische Anzei-
chen wie Schmerzen beim Ge-
hen, schwere Beine oder
Durchblutungsstörungen wer-
den oft nicht sofort mit einer
Gefäßerkrankung in Verbin-
dung gebracht.

Im Rahmen einer gemeinsa-
men Präventionsaktion mit der
BKK Freudenberg bieten der
Sportpark Heppenheim und
der Finest Medical Fitness
Club Weinheim im Januar und
Februar 2026 kostenlose Herz-

infarkt- und Schlaganfall-Risi-
koanalysen an. Grundlage der
Untersuchung ist der soge-
nannte Knöchel-Arm-Index
(ABI) – ein etabliertes, schnell

durchführbares Messverfah-
ren, das Hinweise auf mögli-
che Durchblutungsstörungen
liefern kann. Die Ergebnisse
dienen als erste Orientierung

und unterstützen dabei, indivi-
duelle Gesundheitsrisiken bes-
ser einzuschätzen.

Die Aktion ist Teil eines mo-
dernen präventiven Gesund-
heitsverständnisses, das häu-
fig unter dem Begriff Longevi-
ty zusammengefasst wird. Ziel
ist es, nicht nur die Lebens-
dauer zu verlängern, sondern
vor allem die gesunden und
aktiven Lebensjahre zu erhal-
ten – durch rechtzeitige Vor-
sorge, regelmäßige Bewegung
und einen bewussten Umgang
mit dem eigenen Körper.

Termine der
kostenlosen Risikoanalyse
ESportpark Heppenheim, Frei-
tag, 13. Februar, von 9 bis
12 Uhr

Finest Medical Fitness Club
Weinheim

EDienstag, 3. Februar, von
9 bis 12 Uhr

EDienstag, 10. Februar, von
16 bis 19 Uhr

Eine vorherige Anmeldung
ist erforderlich.

Anmeldung und
weitere Informationen
K Sportpark Heppenheim Tele-
fonnummer: 06252/ 7 20 77,
www.sportpark-
heppenheim.de
K Finest Medical Fitness Club
Weinheim Telefonnummer:
06201/ 3 89 62 23, www.
finest-fitness-club-
weinheim.de pr/red

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

KOSTENLOSE RISIKOANALYSE FÜR HERZINFARKT UND SCHLAGANFALL IN HEPPENHEIM UND WEINHEIM

Herz und Gefäße im Fokus –
Vorsorge kann Leben retten

Vorsorge, die Leben retten kann: Kostenlose Risikoanalyse für
Herzinfarkt und Schlaganfall – jetzt Termin in Heppenheim oder
Weinheim sichern! BILD: SPORTPARK HEPPENHEIM
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* Preise inkl. MwSt., pfandpflichtige Artikel zzgl. Pfand. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich.
Angebote gültig nur im angegebenen Zeitraum und in teilnehmenden Märkten. Solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten!

Kostenlose Kundenhotline: 0800 – 325 325 325 www.mixmarkt.eu

Gültig von Mo. 02.02. bis Sa. 07.02.2026*

ToP
ArTiKeL

TAGESANGEBOT
MO.-MI.

Hähnchenbrustfi let frisch
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung, 
1 kg

Lachsforellen frisch 
Fanggebiet: laut 
Auszeichnung,
1 kg

Rinderbeinscheiben
1 kg

ANGEBOT

7,99
ANGEBOT

8,99
ANGEBOT

8,69

Premium-Kartoff eln,
vorwiegend-
festkochend
4 kg,
1 kg = 0,60

Schweineschulter 
ohne Knochen
1 kg

ANGEBOT

2,39
ANGEBOT

3,99

2,79

Frische Putenhälse
Herkunft, Kl.: laut 
Auszeichnung, 
1 kg

4,99

Silberkarpfen „Tolstolobik“ frisch 
Fanggebiet: laut 
Auszeichnung,
1 kg

3,49 2,99

Schweine-Schulter
mit Knochen
1 kg

Vordereisbeine
vom Schwein 
1 kg

3,59

Granatäpfel
Herkunft, Kl.: laut 
Auszeichnung, 
1 kg

1,993,19

0,99

2,59

„LEGENDAIRY“ Gezuckerte Kondensmilch, 
wärmebehandelt, 8,5% Fett, 20% fettfreie 
Milchtrockenmasse
600 g Pack, 

1 kg = 4,32

Eingelegte Gurken „Malosolnije“ versch. Sorten
je 850 g Gl, Abtr. 1 kg = 4,58

„MY FAMILY“ Instantnudel-
gericht versch. Sorten
je 90 g Pack, 1 kg = 11,00

Eingelegte Tomaten 
/ scharf je 1450 g Gl, 
Abtr. 1 kg = 3,85

25,99

Ketakaviar 
250 g Dose, 
1 kg = 103,96

unsere
Empfehlung

Kefi r mild 3,5% Fett
500 g Becher, 
1 kg = 2,18

Kartoff elchips „Lays“ versch. Sorten
je 150 g Pack, 1 kg = 11,27

1,09

1,69

NEUNEU

1,79

0,99

0,75

Balkanische

3,09

1,99 0,99

„HOSYAUSHKA“ Salatcreme 30% Fettgehalt / 
Salatmayonnaise 50% Fettgehalt 
je 306 / 320 ml Pack, 1 L = 3,24 / 3,10

Streichfähiger Schmelzkäse mit 27,6% Edamer / 
mit Schnittlauch, / mit geräuchertem Käse 
und geräuchertem getrocknetem Schinken 
40% Fett i. Tr. je 100 g Pack, 1 kg = 7,50

Eingelegte Tomaten /
mit Dill, je 1 kg Gl,
Abtr. 1 kg = 5,33

Radler „Tyskie“ 
mit Zitronenge-
schmack, 2,0% vol.
0,5 L Fl, 1 L = 1,98 
zzgl. Pfand 0,08

Milchstreichfett 
63% 180 g Pack,
1 kg = 11,06

Torte „Kiewskiy Roshen“ 
mit Cremefüllung 57,6 % 
und Haselnüssen, 
tiefgefroren,  
450 g, 
1 kg = 35,54

Eingelegte Gurken 
„Ogorki kwaszone“ 
700 g Btl, Abtr. 1 kg = 5,12

3,79

TOTINO Aromatisiertes 
alkoholisches Getränk mit Minz- 
und Limettengeschmack / 
mit Orangen-Moosbeeren-
Geschmack / 
mit Ananas-Kokos-Geschmack, 
gegoren aus Apfelsaftkonzentrat, 
12,5% vol. je 1 L Fl

Teigtaschen „RETRO - 
Pelmeni 1000 g“ 
mit Schweinefl eisch- 
und Rindfl eischfüllung, 
tiefgefroren, 1 kg Pack

4,954,95

Würstchen „Sosiski molotschnye“ eigener 
Art, mit Vollei und Milch, 
geräuchert,
440 g Pack, 
1 kg = 8,98

3,953,95 3,093,09

Buchweizengrütze 
mit Schweinefl eisch 
400 g Dose, 1 kg = 7,73

15,9915,99

Eingelegte Tomaten/ 
Gemüsetopf Gurken 
mit Tomaten versch. Sorten,
1850 ml Gl, 
Abtr. 1 kg = 5,05/ 5,10

4,694,69

Weinheim. Sie machen alle ihre
Jobs, die anstrengend und auf-
reibend sind, aber zu den rele-
vantesten der Gesellschaft zäh-
len: in der Pflege. Sie sind in
Heimen und anderen Einrich-
tungen tätig, im direkten Kon-
takt mit Menschen, in der Ver-
waltung und Organisation oder
in der Ausbildung. Sie haben
viel zu tun – und dennoch neh-
men sie sich die Zeit, sich zu
vernetzen, wie die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer des
„Runden Tisches Demenz und
Pflege Weinheim“ zeigen.

Ihr gemeinsames Ziel lautet:
Jede und jeder, der in Weinheim
Fragen oder Beratungsbedarf zu
den Themen Pflege und De-
menz hat oder sich allgemein
zum Thema Älterwerden infor-
mieren möchte, soll einen kla-
ren Ansprechpartner haben.

In dieser Woche trafen sich
die Mitglieder des Runden Ti-
sches im Saal der Stadtbiblio-
thek, um die Weichen für die
kommenden Monate zu stellen.

Dabei konnten die beiden Netz-
werk-Sprecher, Dr. Andreas
Marg, Mediziner, Kreisrat und
Gesundheitsexperte, sowie
Christian Rupp, Geschäftsfüh-
rer des Bodelschwinghheims,
ihren Sprecherkreis erweitern.
Ihm gehören nun außerdem an:
Tanja Eisenhauer von der Sozi-
alstation Hemsbach, Simone
Gaida von der Katholischen So-
zialstation Weinheim, Henning
Hesselmann, Leiter der GRN-
Pflege, Björn Vogler vom Pflege-
dienst Woinem und Katja Hal-
ler, die im Rathaus für die The-
men des Demografischen Wan-
dels zuständig ist. „Damit sind
wir noch breiter aufgestellt“,
freute sich Andreas Marg.

Der Runde Tisch selbst setzt
sich aus der Stadt Weinheim,
dem Pflegestützpunkt des
Rhein-Neckar-Kreises sowie
dem Stadtseniorenrat zusam-
men.

Beim ersten großen Netz-
werktreffen des Jahres tausch-
ten sich die Mitglieder über ak-

tuelle Entwicklungen aus und
besprachen ein Jahrespro-
gramm, mit dem das Thema
Pflege und Demenz noch stär-
ker in der Gesellschaft veran-
kert werden soll. Der Austausch
war rege, auch durch Anregun-
gen von Maria Auwärter, der Se-
niorenbeauftragten der Stadt
Sinsheim, die über dortige Akti-
vitäten berichtete. Die Akteure
in Weinheim formulierten den
gemeinsamen Wunsch nach ei-
ner zentralen Anlaufstation für
Senioren, an der auch nieder-
schwellige Beratungen zu Pflege
und Demenz möglich sind. An-
dreas Marg kündigte an, dass
man sich zu Finanzierungs-
möglichkeiten, etwa durch För-
derungen oder Stiftungen, er-
kundigen werde.

Der Runde Tisch bietet bei-
spielsweise Workshops und Se-
minare für Betroffene, Angehö-
rige und Dienstleister an, dar-
unter einen Demenzbegleiter-
kurs. Gemeinsam mit der Stadt,
den Weinheimer Therapeutin-

nen und Therapeuten sowie
dem Ärzte-Netzwerk RegioMed
veranstaltet der Runde Tisch im
Zwei-Jahres-Rhythmus den gro-
ßen Weinheimer Gesundheits-
tag, der zuletzt 2025 stattfand.

In diesem Jahr sind weitere
öffentliche Veranstaltungen ge-
plant, unter anderem eine Le-
sung der Liedermacherin, Auto-
rin und Therapeutin Sarah
Straub, Buchvorstellungen und
Präsentationen des Demenz-
Parcours. Einige Themen und
Veranstaltungen sollen rund
um den Welt-Alzheimertag ge-
bündelt werden. Der Demenz-
Parcours und Bilder der Aus-
stellung „Demensch“ können
beim Runden Tisch auch ausge-
liehen werden. red

Runder Tisch wird größer
„LEBEN MIT DEMENZ“: Netzwerk erweitert seinen Sprecherkreis.

Weitere Infos und Kontakt:
Koordination Demenznetz-

werk „Leben mit Demenz e.V.“ –
Britta Müller Telefonnummer:
06201/ 3 89 94 67, E-Mail:
info@leben-mit-demenz-wein-
heim.de, Internet: www.
leben-mit-demenz-weinheim.de

i

Beim Runden Tisch treffen sich Fachkräfte aus Pflege, Therapie und Verwaltung, um Austausch, Vernetzung und neue Projekte für Weinheimer
Senioren zu gestalten. BILD: STADT WEINHEIM

Weinheim. Ein kleiner Bus mit
großer Wirkung: Seit Kurzem
ergänzt die neue Kleinbuslinie
636 gezielt das öffentliche Nah-
verkehrsangebot im Süden
Weinheims. Die Linie verbes-
sert insbesondere die Anbin-
dung an die rnv-Linie 5 (OEG)
und trägt damit zu einer deutli-
chen Aufwertung der Mobilität
in den südlichen Stadtteilen bei.

Die Linie 636 verbindet die
Weinheimer Stadtteile Hohen-
sachsen, Lützelsachsen und Rit-
schweier mit dem benachbar-
ten Großsachsen in Form einer
Ringlinie, die in einer Fahrtrich-
tung verkehrt. Entwickelt wurde
das neue Angebot in enger Zu-
sammenarbeit zwischen dem
Verkehrsverbund Rhein-Neckar
(VRN), dem Busbetreiber Bus-
verkehr Rhein-Neckar GmbH
(BRN) sowie der Stadt Wein-
heim.

Gleichzeitig erfüllt die neue
Linie einen langjährigen
Wunsch der Ortschaftsräte aus
Ritschweier und Hohensach-
sen, die sich seit Jahren eine
bessere Anbindung an die Stra-
ßenbahn gewünscht hatten. Zur
offiziellen Probefahrt trafen sich
kürzlich die Ortsvorsteherin
von Hohensachsen, Monika
Springer, sowie der Ortsvorste-
her von Ritschweier, Karl-Fried-
rich Kippenhan, gemeinsam
mit Vertreterinnen und Vertre-
tern von VRN, BRN und dem
Weinheimer Amt für Stadtent-
wicklung, in dem die Verkehrs-
und Mobilitätsplanung der
Stadt angesiedelt ist.

Der Linienverlauf beginnt in
Großsachsen und führt über
Hohensachsen nach Ritschwei-

er. Von dort verkehrt die Linie
zurück nach Hohensachsen,
weiter über Lützelsachsen bis
zum DB-Bahnhof Lützelsach-
sen und anschließend wieder
zurück nach Großsachsen.

Durch die Ringstruktur wird
Ritschweier erstmals direkt an
die Straßenbahn (OEG) ange-
bunden. Gleichzeitig verbessert
sich die Erreichbarkeit der süd-
lichen Stadtteile insgesamt
deutlich. Die bestehenden Li-
nien 632 und 632A beginnen
und enden nun am Anetplatz in
Hohensachsen, sodass dort ein
komfortabler Umstieg auf die
neue Kleinbuslinie 636 möglich
ist.

Zum Einsatz kommt ein mo-
derner Kleinbus, der aufgrund
seiner Wendigkeit besonders
gut für die Erschließung kleine-
rer Ortsteile und enger Straßen
geeignet ist. So kann das Ange-
bot bedarfsgerecht gestaltet
und die Effizienz des öffentli-

chen Personennahverkehrs
weiter gesteigert werden. Die
Linie 636 verkehrt im Stunden-
takt. Zusätzlich wurde das Fahr-
planangebot bis in den späten
Samstagnachmittag hinein aus-
geweitet, um auch am Wochen-
ende eine verbesserte Mobilität
sicherzustellen. In den Abend-
stunden steht weiterhin das
Ruftaxi zur Verfügung.

„Insgesamt stellt die neue
Kleinbuslinie 636 einen weite-
ren wichtigen Baustein zur Stär-
kung des öffentlichen Nahver-
kehrs und zur besseren Vernet-
zung der südlichen Stadtteile
dar“, freuten sich Monika Sprin-
ger und Karl-Friedrich Kippen-
han.

Die Fahrplanauskunft mit
Pünktlichkeitsanzeige sowie der
Ticketkauf sind rund um die
Uhr über die kostenlose
myVRN-App für Android und
iOS sowie über die Website
www.vrn.de möglich.  red

Direkte Anbindung
an die OEG
ÖPNV: Neue Verbindung für Hohensachsen, Lützelsachsen und Ritschweier.

Die neue Ringlinie 636 sorgt für kürzere Wege und bessere Umstiege im
südlichen Stadtgebiet. BILD: STADT WEINHEIM


